Leitfaden für das Trauergespräch mit Angehörigen

Name des/der Verstorbenen

Geboren:  wann			wo

Wer waren die Eltern:

Beruf der Eltern:

Kindheit: wo verbracht / wie aufgewachsen

Geschwister:

Beruf:  gelernt 		ausgeübt
	Konnte Wunschberuf gelebt werden


Eheschließung /Familiengründung / Partnerschaft / Kinder



Einschneidende Vorkommnisse: 	beruflich / privat / familiär / Krankheiten / 					Schicksalsschläge / Unfälle / Außergewöhnliches



Was bereitete ihm / ihr Freude? Was war ihm / ihr heilig?



Besondere Fähigkeiten, Interessen, Stärken, Lieblingsbeschäftigungen, Hobbies …



Was tat er / sie gerne in der Freizeit?



Gab es ein (ehrenamtliches) Engagement in einem Verein, Gruppe, für eine Sache?




Lieblingsorte, Lieblingsschauspieler, Lieblingssänger, Lieblingsmusik, Lieblingsblumen …



Pension: seit wann?

Wie war die letzte Lebenszeit?



Hatte er / sei ein besonderes Lebensmotto?




Wie schätzen Sie die Beziehung des Verstorbenen zu Gott ein? War er / sie ein gläubiger Mensch?



Gibt es etwas, was er / sie sich nach dem Tod wünschte?




Was möchten wir ihm / ihr nach dem Tod noch sagen?




„Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn macht, egal wie es ausgeht.“ (Vaclav Havel)
